


DAS JAHR 2017 AUF EINEN BLICK
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COP 23
Schulprogramm im Climate Planet

24 Meter Durchmesser, mehr als 19 Meter hoch, von der 
Höhe eines fünfstöckigen Gebäudes – so ragte der Clima-
te Planet, ein begehbarer Erdball, über den Bonner Rhein
auen auf. Er war der Magnet im publikumsoffenen Rah-
menprogramm der Klimakonferenz COP 23, die vom  
6. bis zum 17. November 2017 in Bonn stattfand. Insge-
samt 22.000 Teilnehmende diskutierten über Konzepte, 
dem Klimawandel entgegenzuwirken und Fortschritte in 
der Umsetzung des Pariser Klimaabkommens von 2015 
zu erzielen. Speziell für junge Menschen organisierte En-
gagement Global Filmvorführungen mit Diskussion im 

Climate Planet. Eine freischwebende Kugel im Inneren des 
Climate Planet zeigte bei insgesamt 18 Vorführungen rund 
150 Schulklassen aus Nordrhein-Westfalen und Rheinland- 
Pfalz einen spektakulären Film über die Entwicklung des 
Klimawandels über die Jahrhunderte hinweg und die damit 
verbundenen Folgen für Umwelt, Mensch und Tier. Im an
schließenden Filmgespräch mit Bildungsreferentinnen des 
Programms „Bildung trifft Entwicklung“, Expertinnen des 
Deutschen Instituts für Entwicklungspolitik und Moderator 
André Gatzke diskutierten 5.000 Schülerinnen und Schüler, 
was sie gemeinsam gegen den Klimawandel tun können.
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One Game. One World. 
Deutsche Tischtennis-WM in Düsseldorf

„Weltoffen, grenzenlos und gemeinsam“ war das Motto  
der Kampagne One Game. One World. Die Kooperati-
on von Engagement Global und dem Deutschen Tisch-
tennis-Bund (DTTB) wurde während der Tischtennis-
Weltmeisterschaft in Düsseldorf vom 29. Mai bis zum  
6. Juni 2017 vorgestellt. Vor Ort bot Engagement Global 
vielfältige Aktionen: Rund 2.000 Kinder puzzelten das 
Afrika- und Lateinamerika-Puzzle, drehten am Glücksrad 
oder begaben sich mithilfe der Virtual-Reality-Brillen der 
Vereinten Nationen auf eine virtuelle Reise nach Gaza, 
Jordanien oder Liberia. Zudem wurde in Workshops und 

Talkrunden über die soziale Funktion von Sport diskutiert. 
Im Fokus stand hier vor allem die Frage, was besonders 
Tischtennis bewegen kann. Ein Highlight stellten die Vi-
deos des syrischen Künstlers Hamid Sulaiman dar, die Er-
lebnisse geflüchteter Tischtennis-Spielerinnen und Spieler 
aus Syrien und dem Irak erzählten. Die Tischtennis-Welt-
meisterschaft führte rund 58.000 Menschen aus aller Welt 
zusammen. Unter dem Hashtag #OneGameOneWorld ent-
standen an den ersten drei Tagen zahlreiche Bilder, die 
bei Instagram über 1.000 „Likes“ und bis zu 10.000 Per
sonen erreichten.
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ENGAGEMENT GLOBAL gGmbH
Service für Entwicklungsinitiativen
Tulpenfeld 7 · 53113 Bonn · Postfach 12 05 25 · 53047 Bonn 
Telefon +49 228 20 717-0 · Telefax +49 228 20 717-150  
info@engagement-global.de · www.engagement-global.de
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Gemeinsam mehr bewegen 
Engagement Global wird fünf

Am 2. Januar 2012 nahm Engagement Global gGmbH – 
Service für Entwicklungsinitiativen im Bonner Tulpenfeld 
die Arbeit auf und hat sich seitdem zur zentralen Anlauf-
stelle für entwicklungspolitisches Engagement in Deutsch-
land gemausert. Unter dem Motto „Gemeinsam mehr 
bewegen“ berät die Organisation Einzelne und Gruppen 
zu entwicklungspolitischen Vorhaben und fördert diese 
finanziell. Mit mittlerweile rund 500 Mitarbeitenden in  
der Bonner Zentrale und den sechs Außenstellen stärkt  
die Organisation das Engagement von Zivilgesellschaft  
und Kommunen. Die Jubiläumsfeier fand in der Bundes-

kunsthalle Bonn mit rund 450 Partnern aus Zivilgesell-
schaft und Kommunen statt. Dr. Friedrich Kitschelt, 
Staatssekretär des Bundesministeriums für wirtschaftli-
che Zusammenarbeit und Entwicklung, und der Bonner 
Oberbürgermeister Ashok Sridharan überbrachten ihre 
Glückwünsche. Die Jubiläumsfeier war zugleich Auftakt der 
Jahrespartnerschaft zwischen der Stadt Bonn und Engage-
ment Global. In diesem Rahmen warben beide Partner in 
einer Reihe von Veranstaltungen gemeinsam für entwick-
lungspolitisches Engagement. Dabei stand vor allem die 
Agenda 2030 im Fokus.
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ZAHLEN UND FAKTEN 2017

Auch 2017 setzte Engagement Global Akzente im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung. 
Durch die vielfältigen Veranstaltungen und Angebote der Programme und Fachabteilun-
gen wurden bundesweit viele Menschen erreicht. Hier finden Sie auf einen Blick Zahlen  
und Fakten zum Geschäftsjahr 2017.

Gesamtzahl unserer Mitarbeitenden

  weiblich: 327
  männlich: 115

gesamt: 442 (Stand: 31.12.2017)  

74,0 %

26,0 %

Erstberatungen Mitmachzentrale 

  schriftlich/per E-Mail: 4.399
  telefonisch: 3.679

gesamt: 8.078 

45,5 % 54,5 %

Verteilung Fördermittel 

  Weiterleitungen: 251,7 Mio. Euro
    Eigene Projekte: 31,7 Mio. Euro 

gesamt: 283,5 Mio. Euro

89,0 %

11,0 %

Förderungsempfänger je Zielgruppe 

  Zivilgesellschaft/Stiftungen
  Kommunen
  Schulen

     Sonstige

9,0 %

8,0 %

57,0 %26,0 %

5.931
Veranstaltungen wurden von entwicklungspoli­
tischen Bildungsreferentinnen und -referenten 

(BtE) unterstützt

124,5
Millionen Euro zahlte das Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

(BMZ) privaten Trägern, die bengo beraten hat 

662
Kommunen wurden direkt erreicht 

und in Maßnahmen einbezogen

4.255 
weltwärts-Freiwillige   

(davon 550 Süd-Nord-Freiwillige)

10,6 
Millionen Menschen wurden durch entwicklungs­

politische Bildungsarbeit (FEB) erreicht

403
 Kleinprojekte wurden durch das Aktions- 

gruppenprogramm (AGP) gefördert

Selbst durchgeführte Veranstaltungen nach Bundesländern
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1  Baden-Württemberg 57

2  Bayern 31

3  Berlin 74

4  Brandenburg 24

5  Bremen 4

6  Hamburg 17

7  Hessen 40

8 Mecklenburg-Vorpommern 3

  9  Niedersachsen 33

10  Nordrhein-Westfalen 194

11  Rheinland-Pfalz 28

12  Saarland 5

13  Sachsen 15

14  Sachsen-Anhalt 6

15  Schleswig-Holstein 11

16  Thüringen 15

8

Verwaltete Fördermittel je Programm 

  bengo
  Ziviler Friedensdienst
  weltwärts
  Förderprogramm Entwicklungs-  
  politische Bildung

  Senior Experten Service
  Servicestelle Kommunen   
  in der Einen Welt
  Globale Entwicklung
  ASA-Programm

124,5 Mio. Euro

50,8 Mio. Euro

38,0 Mio. Euro

19,5 Mio. Euro

17,9 Mio. Euro

16,8 Mio. Euro

5,3 Mio. Euro

2,7 Mio. Euro

Haupteinsatzländer weltwärts

  Indien
  Südafrika 
  Peru
  Bolivien
  Tansania

391 Freiwillige

345 Freiwillige

272 Freiwillige

261 Freiwillige

227 Freiwillige




